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Abteilungsleitung .  Sabine Heinz-Peters

Länderkunde .  Heimatkunde .

Länderkunde

Die Äolischen Inseln
von Vulcano über Stromboli bis Filicudi 
Bilder-Vortrag 

Der Geograph und begeisterte Sizilien
kenner Dr. Rolf Beck führt Sie in diesem 
Länderkunde-Vortrag zu den Äolischen, 
auch Liparische Inseln genannten 
Vulkaneilanden vor der Nordküste 
Siziliens. Jede der sieben Inseln:  
Vulcano, Lipari, Salina, Panarea, 
Stromboli, Alicudi und Filicudi verfügt 
über ein ganz eigenes Gesicht. Vielfalt 
ist angesagt, sowohl in Bezug auf Kultur 
und Lebensart, als auch auf die faszi-
nierende vulkanische Natur. Der Strom-
boli als ständig aktiver Vulkan ist noch 
im Aufbau begriffen, während manch 
andere Insel durch abtragende Kräfte 
bereits wieder vom Meer verschluckt 
wird, aus dem sie einst durch Feuer 
geboren wurde. Der Vortrag bietet eine 
allgemeine geographisch-naturkund-
liche und -kulturelle Einführung in die 
einmalige Inselwelt und läßt Sie über 
das digitale Bildmaterial deren teils 
atemberaubende Schönheit miterleben. 

>> 110001
Dr. Rolf Beck 
Di 06.03.2012, 19:30-21:00 
VHS Herrenberg, Raum 206 
4,00 €, Abendkasse 5,00 € 
Schutzgebühr für Nicht- 
mitreisende (wird ggf. erstattet)

Reiseplanungsseminar 
Australien
u.a. über Datenprojektor

Australien ist für viele Deutsche ein 
Traumziel. Der fünfte Kontinent bietet 
eine enorme Vielfalt an Landschaften, 
Fauna und Flora und auch an Arbeits-
möglichkeiten. Dieses Seminar stellt 
Australien multimedial informativ, 
aber auch sehr unterhaltsam vor - 
dazu gehören Insider-Tipps ebenso 
wie zahlreiche Verweise auf wertvolle 
Informationsquellen im Internet und 
darüber hinaus. Der Referent beschäf-
tigt sich seit 25 Jahren fast täglich mit 
Australien. Er bereist das Land immer 
wieder. Seit 1997 ist er Chefredakteur 

der enorm umfangreichen Website 
Australien-Info.de. Topaktuelle Infor-
mationen sind also garantiert. Die 
Inhalte des Seminars richten sich nach 
den Interessen der Teilnehmer. Je nach 
Wunsch gibt es konkrete Tipps zu Flug-
routen, Unterkünften, Reisen mit Wohn-
mobil, Mietwagen, Bus, Bahn oder auch 
für Gruppenreisen. 

Dieses Seminar hilft Informationen zu 
finden, filtern und zu gewichten. Es 
liefert einen roten Faden für die Rei-
seplanung und diverse Spartipps. Die 
Teilnehmer erhalten viele Hinweise zu 
weiterführenden Medien, die häufig 
auch kostenlos erhältlich aber wenig 
bekannt sind und ein umfangreiches 
Manuskript sowie Karten- und Prospekt
material.

>> 110002
Jörg-M. Lenz 
Mo 12.03.2012, 18:30-21:30 
VHS Herrenberg, Raum 206 
15,00 €, Abendkasse 17,00 €, 
inkl. Manuskript

Zwischen Meer und Moor
Bilderreise zu Gärten rund um Bremen 
und Worpswede

„Es ist ein Wunderland, ein Götterland 
. . .“ schrieb die junge Malerin Paula 
Becker nach ihrem ersten Besuch in 
Worpswede.
Sind Kunst und Landschaft Worps-
wedes schon alleine eine Reise wert, 
überrascht der hohe Norden zudem als 
Land der Gartenkultur. In der feuchten 
Luft des nahen Meeres wächst nicht 

nur der Rhododendron zu meterhoher 
flammender Farbenpracht heran, hier 
gibt es auch eine Fülle traditionsreicher 
Baumschulen, beeindruckender Privat-
gärten, historischer Künstlergärten und 
botanischer Parks zu bewundern.
Christine Petzsche bereist Gärten seit 
vielen Jahren und freut sich darauf, ihre 
schönsten Bilder mit Ihnen zu teilen.

>> 110003
Christine Petzsche 
Mi 14.03.2012, 19:30-21:00 
VHS Herrenberg Raum 206 
7,00 €, Abendkasse 8,00 €

Wunderland Worpswede
Gartenreise nach Bremen und Worpswede

Kurs-Nr. 100745, siehe S. 11

Thailand
von goldenen Tempeln zum Monsumwald 
Infoabend 
Vortrag zur Reise 100753, auf Seite 11

Nach landeskundlichen Grundlagen 
zu Geschichte, Klima, Wirtschaft und 
Bevölkerung führt Sie der Thailand-
Kenner und Privatdozent Dr. Harald 
Borger vom Geographischen Institut 
der Universität Tübingen bei diesem 
reich mit digitalen Bildern ausgestat-
teten Vortrag in vier ganz unterschied-
liche Räume Thailands. Es sind dies, der 
als Isan bezeichnete, kaum bekannte 
Nordosten des Landes, der gebirgige 
Norden um die Lokal-Hauptstadt Chiang 
Mai mit dem bis in die tropische Nebel-
waldstufe hinaufreichenden höchsten 
Berg Thailands, schließlich das wirt-
schaftliche und kulturelle Zentrum 
Bangkok, und zuletzt der mit faszinie-
renden Kegelkarstlandschaften und 
ausgedehnten Mangrovewäldern auf-
wartende Süden. Der Vortrag ist gleich-
zeitig auch als Einführung zu unserer 
gleichnamigen 19-tägigen Studien-
reise Anfang November 2012 (s. dort) 
unter Leitung des Dozenten gedacht. 

110004
Dr. Harald Borger 
Mo 19.03.2012, 19:30-21:00 
VHS Herrenberg, Raum 206 
4,00 €, Abendkasse 5,00 €, Schutzgebühr 
für Nichtmitreisende (wird ggf. erstattet)

Abenteuer Afrika: 8000 km quer
durch den Süden des Kontinents
Multimedia-Show

Unsere Reise mit eigenem Expeditions-
fahrzeug beginnt in Windhoek und führt 
zuerst in die Zentral-Kalahari und die 
Tierparadiese Botswanas. Nach kurzem 
Stopp an den Victoriafällen geht es 
auf Nebenstrecken durchs ländliche 
Sambia, wo uns vor allem die Freund-
lichkeit der Bevölkerung beeindruckt. 
Tägliche Elefantenbesuche versprechen 
spannende Tage im Camp am Luangwa 
Fluss. 

In Malawi bietet der tiefblaue See 
erfrischendes Badevergnügen, bevor 
wir der Hitze ins kühlere Bergland ent-
fliehen. An den palmenbestandenen, 
menschenleeren Traumstränden 
Mosambiks genießen wir die warmen 
Wellen des Indischen Ozeans und 
beobachten die Rückkehr der Fischer 
vom Meer. Erfreut registrieren wir den 
sichtbaren Fortschritt dieses sympa-
thischen Landes, das die Folgen des 
Bürgerkriegs langsam überwindet. 
Die lange Tour endet in Südafrika mit 
einem Besuch im Krüger N.P. Begleiten 
Sie uns auf eine abenteuerliche Reise 
durch sechs Länder, freuen Sie sich 
auf brilliante Fotos von Tieren, Land-
schaften und dem Leben der Bevölke-
rung Schwarzafrikas.

>> 110005
Renate und Gerhard Henkel 
Mo 26.03.2012, 19:30-21:30 
VHS Herrenberg, Raum 206 
8,00 €, Abendkasse 9,00 €
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Uganda: Grüne Perle Afrikas
Naturstudienreise nach Afrika  
mit Wilhelma-Tierarzt a.D. Dr. Rietschel

Kurs-Nr. 100744, siehe S. 12

Reiseplanungsseminar 
Neuseeland
u.a. über Datenprojektor

Neuseeland bezeichnet sich gerne 
als „das schönste Ende der Welt“. Zu 
Recht: Auf der Größe von Westdeutsch-
land bietet das Land die Vielfalt eines 
ganzen Kontinentes. Insbesondere 
Erstbesucher haben die Qual der Wahl: 
Aktive Vulkane und herrliche Südsee
strände, Wandern im subtropischen 
Regenwald oder das Beobachten einhei-
mischer Vögel wie Kiwi und Kea. Zahl-
reiche Action-Sportarten locken eben-
falls. Dieses Seminar stellt Neuseeland 
multimedial und sehr unterhaltsam vor 
- mit vielen Verweisen auf wertvolle 
Informationsquellen im Internet und 
darüber hinaus.
Der Referent ist seit 1989 von 
Neuseeland begeistert und beschäf-
tigt sich seidem fast täglich mit „Kiwi-
Country“.
Topaktuelle Informationen sind also 
garantiert. Die Inhalte des Seminars 
richten sich nach den Interessen der 
Teilnehmer. Je nach Wunsch gibt es 
konkrete Tipps zu Flugrouten, Unter-
künften, Reisen mit Wohnmobil, 
Mietwagen, Bus, Bahn oder auch für 
Gruppenreisen.Dieses Seminar hilft 
Informationen zu finden, filtern und zu 
gewichten. Es liefert einen roten Faden 
für die Reiseplanung und diverse Spar-
tipps. Die Teilnehmer erhalten viele Hin-
weise zu weiterführenden Medien, die 
häufig auch kostenlos erhältlich, aber 
wenig bekannt sind und ein umfang
reiches Manuskript.

>> 110006
Jörg-M. Lenz 
Mi 28.03.2012, 18:30-21:30 
VHS Herrenberg, Raum 206 
15,00 €, Abendkasse 17,00 €, 
inkl. Manuskript

Regenwaldzerstörung in Kamerun
Einfluss der Abholzung  
auf die Regenaration des Waldes

Am Rande des Kongobeckens gelegen, 
bestechen die Tropenwälder Kameruns 

Länderkunde .  Heimatkunde .

durch eine atemberaubende Vielfalt 
der Flora und Fauna. Die Urwälder 
Kameruns sind besonders arten-
reich: Über 8.000 Bäume, Gräser und 
Gefäßpflanzen und die Hälfte alle in 
Afrika lebenden Vogel- Säugetierarten 
sind hier heimisch. Dazu zählen der 
Schimpanse und der Flachlandgorilla. 
Tropische Regenwälder stellen aber 
nicht nur vom biologischen Standpunkt 
aus ein hochinteressantes einzigartiges 
Ökosystem dar, sondern sind auch für 
den Wasser- und Sauerstoffhaushalt 
(Grüne Lunge) sowie als Reservoir für 
neue Nutz- und Medizinpflanzen von 
größter Bedeutung. Knapp die Hälfte 
der Abholzung in den Tropen Kameruns 
wird illegal betrieben. Kamerun ist in 
Afrika der größte Exporteur. Durch den 
Raubbau am Urwald ist die Lebens-
grundlage der an sich schon bitter-
armen Bevölkerung auf Jahre zerstört. 
Mit Hilfe von GPS (Global Positioning 
Systems) wird die Regenwaldzerstörung 
Kameruns untersucht und aufgezeigt, 
dass die Bäume illegal abgeholzt 
wurden. Der Vortrag zeigt den Ein-
fluss der Abholzung in den Tropen 
Kameruns auf die Regeneration des 
Waldes. Er wird auf Basis eines breiten 
Literaturspektrums in die Botanik, 
Ökologie und das Waldmonitoring der 
Wälder Kameruns und in die lokale 
Umweltinformation einführen. Dabei 
soll er einen Überblick über die Wald-
ökologie und Umweltsystemtechnologie 
geben. Eric Aristhide war Stipendiat des 
Postgraduate-Programms der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg am Ins-
titut für Biologie II, Bereich Biotechno-
logie und Ökologie.
Anmeldeschluss: 22.03.2012

>> 110007
Eric Nyamsi 
Fr 30.03.2012, 19:30-21:30 
VHS Herrenberg, Raum 206 
10,00 €, Abendkasse 11,00 €

Tulpenblüte 
in der Toskana Deutschlands
Tagesfahrt mit Bus

Kurs-Nr. 111004, siehe S. 14

Das Salzburgerland
Die Alpen erleben und verstehen  
Infoabend 
Vortrag zur Reise 100747, auf Seite 12

Der länderkundliche Bilder-Vortrag der 
Diplom-Geographin und ausgebildeten 
Sennerin Eike Albrecht richtet sich an 
alle Menschen, die mehr über das Salz-
burger Land erfahren möchten. Gleich-
zeitig sind die reich bebilderten Ausfüh-
rungen aber auch als Infoveranstaltung 
und Einführung zu unserer Frauen-
Wanderstudienreise ins Salzburger 
Land unter Leitung der Referentin 
gedacht (s. bei Studienreisen). Wie 
die Studienreise führt der Vortrag 
zunächst von Alm zu Alm, hinauf zu 
den Gipfeln der nördlichen Kalkalpen. 
Den kleinsten Pflänzchen der vielfäl-
tigen alpinen Flora wird dabei ebenso-
viel Aufmerksamkeit geschenkt wie der, 
von den Gletschern der letzen Eiszeit 
geformten Hochgebirgslandschaft oder 
der traditionsreichen Almwirtschaft. 
Ein Blick hinter die Kulissen zeigt den 
Tagesablauf auf einer Alm und die 
Kunst der Käseherstellung vom ersten 
bis zum letzten Schritt und entführt 
Sie in eine Welt fernab von Straßen
lärm und alltäglicher Hektik. Vom tief-
blauen Tappenkarsee quer durch die 
Gletscherendlandschaft des Salzburger 
Seengebietes geht es zuletzt nach  
Salzburg in eine Stadt voller Geschichte 
und kultureller Höhepunkte.

>> 110008
Eike Albrecht 
Mo 16.04.2012, 19:30-21:00 
VHS Herrenberg Raum 206 
4,00 €, Abendkasse 5,00 € 
Schutzgebühr für Nicht- 
mitreisende (wird ggf. erstattet)

Reiseplanung über das Internet
Seminar am PC

Das Internet bietet mittlerweile eine 
nahezu unüberschaubare Fülle an 

Informationen. Dieses Seminar wendet 
sich an interessierte Reisende, die 
Spaß an der Reiseplanung haben und 
an Mitarbeiter der Tourismus-Branche, 
die die neuen Medien effizient nutzen 
möchten, um mindestens ‚so schlau‘ 
wie ihre Kunden zu sein. Sie sollten über 
einen Online-Zugang (privat oder beruf-
lich) verfügen und mindestens ein Jahr 
Erfahrung in der Nutzung des Internets 
haben. Anhand des konkreten Infor-
mationsbedarfs der Teilnehmenden 
werden im Rahmen von Fallbeispielen 
die Rosinen im Informations-Dschungel 
herausgepickt. Dabei lernen Sie nicht 
nur empfehlenswerte Websites kennen, 
sondern erfahren nebenbei auch noch 
Nützliches zu Suchtechniken im Netz, 
alternativen Informationsquellen wie 
e-Mail-Newsletter, Diskussionsforen 
und Datenbank. Aus dem reichhaltigen 
Erfahrungsschatz des Referenten 
bekommen Sie viele konkrete Insider-
tipps für Ihre Reiseplanung. So. z.B. 
zur Recherche der besten Reiseziele, 
Checklisten zur Auswahl der Fluglinie 
für die Anreise (mit oder ohne Stop-
Over) über die Unterkunfts- und Fort-
bewegungsmöglichkeiten (Camper? 
Allradfahrzeug? Busrundreise? u. v. a.) 
bis hin zu Reiseroutenvorschlägen und 
Sightseeingtipps, außerdem Tipps zur 
Online-Buchung und -bezahlung von 
Reiseleistungen einschließlich der 
damit verbundenen Risiken. Hinweise 
zu genannten Internetseiten, Linktipps 
etc. mediengerecht auf einer speziellen 
Website abrufbar zur direkten Nutzung 
im Web.

>> 110009
Jörg-M. Lenz 
Di 24.04.2012, 18:30-21:30 
VHS Herrenberg 
20,00 €

Eine Erkundung der Region 
Basilicata durch 
die Erinnerungen von Carlo Levi
Kurs-Nr. 201003, siehe S. 27

Ulf Iskender Kaschl liest aus 
„Roadmovie Kapstadt“
Kurs-Nr. 201004, siehe S. 27

Im Wohnmobil durch Nordamerika
Zwei Diavorträge über die USA und 
Kanada

DE 5, siehe S. 93

Portugal – Land der Seefahrer 
und Santiago de Campostela
Diavortrag in Überblendtechnik

GÄ 91, siehe S. 98
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Heimatkunde

SWR - 
Führung Radio und Fernsehen
Live-Sendungen Radio SWR1 und SWR4, 
sowie 
Fernsehen „SWR Landesschau aktuell“

Kurs-Nr. 103001, siehe S. 20

Wanderkarten lesen 
und verstehen
Einführung in die Kartenkunde

Topographische Wanderkarten ent-
halten eine Vielzahl an Informationen. 
In diesem Kurs erfahren Sie, wie eine 
Wanderkarte aufgebaut ist, welche 
Informationen herausgelesen und 
welche Rückschlüsse dadurch auf das 
Gelände gezogen werden können. 
Mit Hilfe dieser Hinweise lassen sich 
schöne Wandertouren planen und die 
Orientierung im Gelände fällt wesent-
lich leichter.

>> 111001
Renate Fischer 
Mi 21.03.2012, 19:00-21:15 
VHS Herrenberg, Raum 305 
10,00 €, Abendkasse 11,00 €

Die Sternwarte Stuttgart 
stellt sich vor
Führung

Im Jahr 1609 kam es in der Astronomie 
zu zwei entscheidenden Durchbrüchen, 
die unser Weltbild nachhaltig ändern 
sollten. Erstmals nutzten Astronomen 
-unter ihnen Galileo Galilei- das kurz 
zuvor erfundene Fernrohr. Damit kam 
nach Jahrtausenden der Himmelsbe-
obachtung mit bloßem Auge eine Zäsur. 
Seit jener Zeit sind Teleskope aus der 
Astronomie nicht mehr wegzudenken. 
In der Theorie gelang Johannes Kepler 
mit der Veröffentlichung seiner ersten 
beiden Bahngesetze als erstem die Pla-
netenbahnen korrekt wiederzugeben. 
Dies sollte ein wichtiger Meilenstein auf 
dem Weg zu unserem heutigen Weltbild 
werden. Die Sternwarte Stuttgart wird 
von dem Verein „Schwäbische Stern-
warte e.V.“ unterhalten und befindet 
sich auf der Uhlandshöhe mitten in der 
Landeshauptstadt Stuttgart.
Wir besuchen die Sternwarte. Ein Dia-
vortrag bringt uns die Sternenkunde 

näher und informiert über Aufgaben 
und Arbeitsweise einer Sternwarte. 
Anschließend werden wir bei klarer 
Sicht eine Sternenführung an den Tele-
skopen haben. Sollte keine klare Sicht 
herrschen, werden die astronomischen 
Geräte erklärt und vorgeführt. Dabei 
ist der historische Zeiss-Refraktor mit 
einer Öffnung von 7 Zoll der Stolz der 
Sternwarte allein an sich schon einen 
Besuch auf der Uhlandshöhe wert. 
Evtl. sind aber auch Beobachtungen 
irdischer Objekte möglich. 
Mindestalter 8 Jahre.
Treffp.: Hbf Hbg., vorderer Haupteingang
17.35 Uhr, Abfahrt 17.47 Uhr
In Zusammenarbeit mit der VHS 
Rottenburg

>> 111002
Renate Nehls 
Sa 24.03.2012, 17:30-22:00 
ab 15 Teilnehmer 17,00 €, 
ab Teilnehmer 15,00 € 
inkl. Eintritt und Fahrt

Mainz und das ZDF
Bustagesfahrt mit Stadtführung sowie 
Besichtigung 
Kurs-Nr. 111003, siehe S. 14

Tulpenblüte 
in der Toskana Deutschlands
Tagesfahrt mit Bus

Kurs-Nr. 111004, siehe S. 14

Blick hinter die Kulissen
der Stuttgarter Staatstheater
Führung

Ein Rundgang durch die Staatstheater 
ermöglicht es Besuchern, die Produkti-
onsabläufe in den Werkstätten und auf 
den Bühnen von Schauspiel und Oper 
kennen zu lernen sowie die Foyers 
und den Zuschauerraum des Opern-
hauses zu besichtigen. Danach besteht 
die Möglichkeit, die Opernaufführung 
„Gespräche der Karmeliter“ mit opu-
lenter Ausstattung von Bühne und Kos-
tümen zu besuchen (Kartenvorverkauf 
ab 10.00 Uhr ab Mo. 27.02.2012 unter 
0711/2020-90; schriftlich ab sofort).
Anmeldung erforderlich! 
Anmeldeschluss: 16.04.2012
Treffpunkt: 16.15 Uhr an der Freitreppe 
des Stuttgarter Opernhauses

>> 111005
Fr 27.04.2012, 16:30-18:00 
10,00 €

GPS und Geocaching 
in der Praxis
Exkursion mit GPS-Geräten

Bei Geocaching handelt es sich um die 
moderne Form der Schnitzeljagd. Mit 
Hilfe von GPS-Geräten machen wir 
uns auf die Suche nach verschiedenen 
Verstecken (Caches). Dabei wird der 
Umgang mit dem GPS-Gerät erlernt. 
Neben Wissenswertem rund um das 
Thema GPS werden auch Einsatzmög-
lichkeiten und Grenzen der modernen 
Technik aufgezeigt.

>> 111006
Renate Fischer 
Sa 05.05.2012, 13:30-17:15 
Treffp: Foyer VHS Herrenberg 
13,00 €

Blick hinter die Kulissen 
der Wilhelma
Elefanten, Nashörner und Flusspferde

Asiatische Elefanten und Indische 
Panzernashörner gehören zu den 
stark bedrohten Tierarten. Bei dieser 
Führung wird auf die Problematik der 
Elefantenhaltung in Zoo und Circus 
sowie die der letzten freilebenden und 
die der als Arbeitselefanten gehaltenen 
Tiere eingegangen. Für die Tierpfleger 
erfordert der Umgang mit Dickhäu-
tern neben jahrelanger Erfahrung 
Sachkunde, Führungsqualität und ein 
besonderes Einfühlungsvermögen. 
Während von den drei Elefanten-
kühen der Wilhelma altersbedingt kein 
Nachwuchs zu erwarten ist, haben die 
Panzernashörner regelmäßig zur Art
erhaltung beigetragen. Im Herbst 2008 
wurde das 15. Jungtier geboren. Neben 
Informationen zur Haltung und Biologie 
wird auch die tierärztliche Versorgung 
dieser schwergewichtigen Patienten 
eingegangen. Ein weiterer Schwerpunkt 
der Führung ist die Nashornkampagne 
der Wilhelma. Die Teilnehmer erhalten 
Informationen zum Arten- und Natur-
schutz und haben Gelegenheit, aktiv 
ein Nashornschutzprojekt in Nepal zu 
unterstützen. Flusspferde sind mittler-
weile in weiten Bereichen ihres früheren 
Verbreitungsgebietes ausgestorben. 

Auch viele Tiergärten trennen sich von 
diesen absoluten Publikumslieblingen. 
In der Wilhelma beabsichtigt man, die 
Flusspferdhaltung auslaufen zu lassen, 
da Haus und Anlage nicht mehr den 
heutigen Anforderungen an eine art-
gerechte Tierhaltung entsprechen. Die 
über 40 Jahre alte Flusspferdkuh Rosi 
erhält übrigens die Pille (200 g!!!), da 
die Jungtiere kaum noch an andere 
Zoos zu vermitteln sind.
Nur mit Anmeldung! Mit einer Anmeld-
ebestätigung von der VHS wird der Ein-
tritt in die Wilhelma auch schon vor der 
Führung gewährt. Mindestalter 10 Jahre
Anmeldeschluss: 16.04.2012
Treffpunkt: gegenüber dem Eingang 
zum Wintergarten unter den Ginkgo-
bäumen.
In Zusammenarbeit mit der VHS Rot-
tenburg

>> 111007
Sa 05.05.2012, 11:00-12:30 
17,00 € incl. Eintritt 
11,00 € für 10-16 Jährige

Dozentenportrait

Roland Bengel
Roland Bengel ist Autor des 
Buches „Faszination Schön-
buch“. Hauptberuflich ist 
Roland Bengel Redakteur 
beim Reutlinger General-
Anzeiger. Den Schönbuch 
sucht er seit seiner Kindheit 
auf. Anfangs noch auf die 
Beobachtung von Rotwild 
fixiert, lernte er später die 
wunderbare Atmosphäre 
des Waldes im Kreislauf der 
Natur kennen und schätzen. 
Aufsteigender Nebel am 
frühen Morgen, der Geruch 
des Waldbodens nach einem 
Sommerregen, das goldene 
Herbstlicht im Blätterwald, 
das Vollmond beschienene 
Goldersbachtal, das vorsich-
tige Vortasten im dunklen 
Forst während einer Nacht-
wanderung oder die span-
nungsgeladene Stimmung 
während der Wildbeobach-
tung prägten sich ihm als 
Erlebnis- und Wunschbilder 
so sehr ein, dass er den 
Schönbuch immer wieder als 
Erholungs- und Rückzugsort 
aufsuchte. Der Schönbuch 
wurde ihm auf diese Weise 
nicht nur vertrauter, er wurde 
ihm zur Heimat.
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Faszination Schönbuch
Der Wald als schützenswerter Naturraum 
und als kulturelles Erbe

Roland Bengel, Autor des Buches  
„Faszination Schönbuch“ will mit 
einer Exkursion in den Schönbuch dar-
stellen, dass auch der Wald vor unserer 
Haustür zu den schützenswerten Natur-
räumen und zu unserem kulturellen 
Erbe gehört. Bei der Exkursion in den 
Schönbuch erfahren Sie einiges über 
den Schönbuch, zum Beispiel seine 
Namensgebung, die mittelalterliche 
Waldweide oder die moderne Bewirt-
schaftung des Waldes. Roland Bengel 
will aber auch darstellen, warum die 
Faszination und das Geheimnisvolle 
des Waldes oft dicht beieinander 
liegen. Das hat damit zu tun, dass die 
Wahrnehmung des Waldes kulturelle 
Ursachen hat. Viele der während der 
Romantik vermittelten Bilder sind bis 
heute wirksam. Der Wald wurde einer-
seits über Gedichte und Volkslieder ver-
klärt. Seitdem ranken sich unglaubliche 
Sagen, Mythen und Legenden um den 
Wald. Im Schönbuch schleicht zum Bei-
spiel der Ranzenpuffer durch den Wald 
und ärgert die ungebetenen Waldbe-
sucher, an der Teufelsbrücke wird der 
Teufel beschworen. Im Wald verirrt 
man sich aber auch leicht, wie es das 
Märchen von Hänsel und Gretel nahe 
legt. Romantische Natursehnsucht und 
die rational kaum begründbare Gefähr-
lichkeit des Waldes, in dem angeblich 
die Räuber zu Hause sind, prägen bis 
heute unser oftmals ambivalentes Ver-
hältnis zum Wald. Mit Roland Bengel 
können Sie sich auf Spurensuche in 
den Schönbuch begeben und sich über 
ihr eigenes Verhältnis zum Wald Klar-
heit verschaffen. Der Weg führt vom 
Parkplatz Saurucken in Entringen über 
das Wildgehege zur Königsjagdhütte, 
von dort rund um den Steingart wieder 
zum Ausgangspunkt zurück. Dauer der 
etwa zehn Kilometer langen, auch von 
Älteren leicht zu bewältigenden Wande-
rung etwa fünf Stunden. Die Exkursion 
findet bei jedem Wetter statt.
In Zusammenarbeit mit der VHS  
Rottenburg

>> 111008
Roland Bengel 
Sa 12.05.2012, 10:00-15:00 
10,00 €

Länderkunde .  Heimatkunde .

Besuch beim deutschen 
Wetterdienst in Stuttgart

Das Aufgabenspektrum des DWD ist 
breit gefächert. Es gibt kaum einen 
Menschen, der nicht am Wetter inte-
ressiert ist und kaum einen Bereich 
unseres Lebens, der nicht vom Wetter 
und Klima beeinflusst wird. Der DWD 
erfasst, bewertet und überwacht die 
physikalischen und chemischen Pro-
zesse in unserer Atmosphäre und ist in 
Deutschland als Referenz für Meteoro
logie Ansprechpartner für alle Fragen 
zum Wetter und Klima. Er hält Infor-
mationen zum gesamten meteorolo-
gischen Geschehen bereit, bietet eine 
reichhaltige Palette von Dienstleis-
tungen für die Allgemeinheit an und 
betreibt das nationale Klimaarchiv.
Wir besuchen die Niederlassung des 
Deutschen Wetterdienstes in Stuttgart, 
machen dabei einen Rundgang durchs 
Messfeld, lernen die vielen Geräte und 
ihre Funktionsweise bei der Wetterbe-
obachtung und die meteorologischen 
Parameter kennen und werden beim 
Ballonaufstieg einer Radiosonde, die 
in 35 km Höhe die Atmosphäre beob-
achtet, zugegen sein. Zum Schluss 
können wir den „Wetterfröschen“ bei 
ihrer Arbeit zusehen.
Treffp.: Hbf Hbg., vorderer Haupteingang
10.05 Uhr, Abfahrt 10.17 Uhr
In Zusammenarbeit mit der VHS 
Rottenburg

>> 111009
Renate Nehls 
Do 24.05.2012, 10:00-14:45 
9,50 € inkl. Fahrt

Die Villa Franck in Murrhardt
oder die Zeitreise zu Caro-Kaffee Tages-
fahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Kurs-Nr. 111010, siehe S. 15

Der Flughafen Stuttgart
Drehscheibe zur Welt

Entdecken Sie mit uns den Stuttgarter 
Flughafen und erleben Sie mit Ihrer 
Familie einen interessanten Vormittag 
bei einer zweistündigen Flughafen-
führung. Sie besuchen die Terminals, 
die Personen- und Zollkontrolle und 
machen eine Rundfahrt über das Vor-
feld, bei der Sie die wartenden Flug-

zeuge und die Spezialfahrzeuge der 
Feuerwehr aus nächster Nähe besich-
tigen können. Dann geht es weiter in 
das Untergeschoss des Flughafens, zur 
imponierenden Gepäckbeförderungs- 
und -verteilungsanlage.
Im Anschluss können Sie eigenständig 
das Flughafen-Museum besuchen, Flug-
zeuge bei Start und Landung beob-
achten oder eine Kleinigkeit essen 
gehen. Bitte bringen Sie keine Taschen-
messer, Scheren, Nagelfeilen, Werk-
zeuge oder ähnliches zur Führung mit.
Die Führung ist für Kinder ab 10 Jahren 
in Begleitung Erwachsener möglich.
Treffpunkt: 10.45 Uhr, Stuttgart Airport 
Office (SAO) Haupteingang.
Eigene Anfahrt. 
Anmeldeschluss: 11. Juni 2012
In Zusammenarbeit mit der VHS  
Rottenburg

>> 111011
Sabine Heinz-Peters, VHS 
Sa 23.06.2012, 11:00-13:15 
13,00 € Erwachsene 
11,00 € Kinder

Schloss Hohenheim Führung
Das Juwel von Herzog Carl Eugen 
von Württemberg und Franziska

Hohenheim wurde als letzte der 
großen barocken Schlossanlagen 
von Residenzcharakter am Ende des  
18. Jahrhunderts geschaffen, ein stolzer 
Schlossbau auf der Filderhochebene 
südlich von Stuttgart. Carl Eugen und 
Franziska lebten dort „als Herr und 
Frau auf dem Hof“. Die wechselvolle 
Geschichte des Schlosses, seines Bau-
herrn und seine heutige Nutzung stehen 
im Mittelpunkt der Führung. Wir besich-
tigen den Schlosskeller, die Beletage 
und die herzoglichen Wohnräume. Von 
der Schlosskuppel kann man den Blick 
über den ganzen Universitätscampus 
bis zur Alb genießen. Die Besichtigung 
des Schlosses ist nur im Rahmen dieser 
Sonderführung möglich. Kein Aufzug 
im Schloss. Anschließend lockt ein 
weiteres „Schmankerl“: Wollten Sie 
nicht immer schon mal in der Speise-
meisterei, einem weit über die Grenzen 
Stuttgarts hinaus bekannten „Sternen-
lokals“ einkehren? Das wird heute im 
stilvollen Ambiente mit Geschichte für 
Sie möglich. 

Wir können den Hohenheimbesuch bei 
Kaffee und Kuchen in den ursprünglich 
privaten Wohnräumen des Herzogs Carl 
Eugen stimmungsvoll ausklingen lassen. 
Da die Speisemeisterei kein Caféhaus 
ist, sondern wir dort exklusiv zu Gast 
sind, bitten wir um Platzreservierung 
bei der VHS (Kaffee und Kuchen sind 
nicht in der Kursgebühr enthalten). 
Eigene Anreise.
Anmeldeschluss: 25.06.2012
Treffpunkt: Schloss Hohenheim: 
Eingang Gartenseite
Da im Schloss Hohenheim manchmal 
auch unvorhersehbar Veranstaltungen 
stattfinden, müssen Führungen mit-
unter kurzfristig abgesagt werden. 
In Zusammenarbeit mit der VHS  
Rottenburg

>> 111012
Gerlinde Gebhart 
Sa 30.06.2012, 13:00-15:00 
9,50 €

Stuttgart zu Fuß
Die Weißenhofsiedlung - 
ein Experiment am Killesberg

Bereits in den zwanziger Jahren 
herrschte Wohnungsnot. Aus diesem 
Grund fand 1927 in Stuttgart eine 
Bauausstellung für „Neues Wohnen“ 
statt. Die berühmtesten Architekten 
der damaligen Zeit, unter ihnen Le 
Courbusier, Hans Scharoun und Walter 
Gropius wurden eingeladen, um unter 
der Leitung von Mies van de Rohe 
eine einmalige Mustersiedlung für das 
Wohnen in der Zukunft zu bauen. Elf 
Häuser sind noch vorhanden. 
Die gesamte Anlage gilt heute als 
Meilenstein der modernen Archi-
tektur und steht als Baudenkmal unter 
Denkmalschutz. Führung durch die 
Wohnanlagen mit anschließendem 
Besuch des Corbusier-Hauses des 
Weißenhofmuseums und entspre-
chender Führung.
Zu erreichen ab HBF mit U5 und U12, 
Haltestelle Killesberg
Treffp.: Ausgang Weißenhofsiedlung/
Kunstakademie oben an der Rolltreppe.
In Zusammenarbeit mit der VHS 
Rottenburg

>> 111013
Herdana Stöhr 
Sa 30.06.2012, 15:00-17:30 
16,50 €



20

Gesellschaft

SWR - Führung Radio und 
Fernsehen
Live-Sendungen Radio SWR1 und SWR4, 
sowie Fernsehen „SWR Landesschau aktuell“

Fahrt mit der S-Bahn nach Stuttgart, 
Besichtigung des Funkhauses, Hörfunk-
archiv Musik, Live-Sendeabwicklung 
SWR 1, SWR 4, dann Fernsehstudios, 
Werkstätten, Mitverfolgen der Produk-
tion der TV-Sendung „SWR Landes-
schau aktuell“. Mindestalter 18 Jahre. 
Umfang der Besichtigung ca. 2 km. 
Gebühr enthält Fahrtkosten und Kosten 
der VHS, SWR-Führung ist kostenlos.
Anmeldeschluss: 20.02.2012
Treffpunkt: 16.40 Uhr, Bahnhof 
Herrenberg, Vorderer Haupteingang.
In Zusammenarbeit mit der VHS 
Rottenburg

Länderkunde .  Heimatkunde .

Abteilungsleitung .  Sabine Heinz-Peters (Gesellschaft) / Gisela Weber (Geschichte, Wirtschaft, Recht)

Gesellschaft .  Geschichte .  Wirtschaft .  Recht .

Speyer und die Pfalz: 
Großes Erbe, gutes Leben
Tagesfahrt mit Bus  
zum Dom, Doktorhaus und Genussessig

Kurs-Nr. 111014, siehe S. 15

Des Herzogs grünes Eldorado: 
Hohenheim
Vom Dörfle zum Campus

Exotischer- Botanischer- und Land-
schaftsgarten sind ein besonderer 
Anziehungspunkt im Stuttgarter Süden. 
Im Spielhaus vermittelt das Modell der 
Englischen Anlage einen Eindruck über 
die Größe des Exotischen Gartens und 
die Vielfalt der Baulichkeiten, die Herzog 
Carl Eugen von Württemberg und seine 
Mätresse und spätere Ehefrau Franziska 
in nahezu 20 Jahren errichten ließen. 
Beim Lustwandeln durch die Gärten 
begegnen wir auf einer Zeitreise den 
Erbauern der Schlossanlage, den zahl-
reichen Besuchern des Dörflers im  
18. Jahrhundert und Persönlichkeiten 
der Zeitgeschichte. Auf dem Universi-
tätscampus sehen wir hochmoderne 
Wissenschaftseinrichtungen, histo-
rische Institutsgebäude und pulsie-

rendes studentisches Leben. Dauer 
des Spaziergangs: 2 - 2 1/2 Stunden 
(einschließlich des Besuches des Spiel-
haus-Museums). Besucher sollten „gut 
zu Fuß“ sein.
Anschließend ab 16.30 Uhr lockt ein 
weiteres Schmankerl: Wollten Sie nicht 
schon immer mal in der Speisemeis-
terei, einem weit über die Grenzen 
Stuttgarts hinaus bekannten „Sternen-
lokal“ einkehren: das wird heute für Sie 
im stilvollen Ambiente mit Geschichte 
- schließlich befanden sich in diesem 
Gebäudetrakt ursprünglich die privaten 
Wohnräume des Herzogs - möglich. 
Wir können den Hohenheimbesuch bei 
Kaffee und Kuchen stimmungsvoll aus-
klingen lassen. Da die Speisemeisterei 
kein Caféhaus ist, sondern wir dort 
exklusiv zu Gast sind, bitten wir um 
Platzreservierung bei der VHS (Kaffee 
und Kuchen sind nicht in der Kursge-
bühr enthalten).
Treffpunkt: Spielhaus

>> 111015
Gerlinde Gebhart 
Sa 21.07.2012, 10:30-13:00 
9,50 €

Großherzog Karl Friedrich 
von Baden (1728 -1811): 
Fahrt zur Ausstellung im Generallandes-
archiv Karlsruhe

Kurs-Nr. 101001, siehe S. 20

Die Pfalzgrafen von Tübingen 
und der Ursprung der Stadt
Vortrag und Führung

Kurs-Nr. 101002, siehe S. 21

Johannes Huter 
und das Herrenberger Spital
Vortrag und Führung

Kurs-Nr. 101003, siehe S. 21

Gäublicke, Grafen und Genüsse
Naturkundliches und Kulturgeschichtli-
ches rund um die „Herren-Berge“

Kurs-Nr. 114008, siehe S. 25

Schwäbisch Hall
2-tägige Studienreise

JE 05, siehe S. 103/104

Stadtführung Herrenberg 
Stadtführung mit Besichtigung des 
Glockenmuseums

BO 13, siehe S. 88

Trott-war – Alternative 
Stadtführung in Stuttgart
GF 05, siehe S. 99

Führung auf dem 
Landesgartenschaugelände  
in Nagold
JE 08, siehe S. 104

Vom Talkessel hinauf zum 
Teehaus im Weißenburgpark
Stäffele und Aussichtsplätze

JE 09, siehe S. 104

Ein Samstag in Stuttgart 
Lernen Sie die schönen Ecken Stuttgarts 
kennen

NU 01, siehe S. 109

>> 103001
Fr 09.03.2012, 18:15-20:45 
9,50 €

Mainz und das ZDF
Bustagesfahrt mit Stadtführung 
sowie Besichtigung 
Kurs-Nr. 111003, siehe S. 14

Erfolgreiche Spendenwerbung
Kompaktseminar

Kurs-Nr. 104001, siehe S. 21

Öffentlichkeitsarbeit 
für Non-Profit-Unternehmen
Kompaktseminar

Kurs-Nr. 104002, siehe S. 21

Kompaktwissen „Pflegestufe“
Fragen und Antworten zur richtigen 
Vorbereitung

Kurs-Nr. 105001, siehe S. 21

Geschichte

Veranstaltungsreihe: Einblicke in 
die Schatzkästchen des Landes

Großherzog Karl Friedrich 
von Baden (1728 -1811): 
Fahrt zur Ausstellung im Generallandes-
archiv Karlsruhe

Unter dem Souverän beschritt Baden 
den Weg von einer kleinen geteilten 

Markgrafschaft zu einem Großher-
zogtum. Im neu eröffneten Archiv-
Gebäude werden selten gezeigte Expo-
nate präsentiert, die Karl Friedrich als 
aufgeklärten Fürsten zeigen. Außerdem 
erfahren wir Näheres über die Archiv-
Schätze, die aus über 1200 Jahre 
oberrheinischer Geschichte in rund  
36 Regalkilometer lagern.
Im Preis sind Kaffee/ Tee/ Kuchen und 
Unterlagen zu den Themen enthalten, 
sowie persönliche Begleitung ab Bhf. 
Böblingen durch Karin Jauch. Ein aus-
führlicher Sonderprospekt kann über 
die VHS-Fachbereichsleiterin bezogen 
werden, Tel. 07032-2703-26. Anmel-
dung bis spätestens 09.03.2012 erfor-
derlich. 

>> 101001
Karin Jauch, Genealogin, Dipl. Geographin 
Fr 16.03.2012, 13:00-16:30 (Verweilen im 
GLA bis 19 Uhr möglich)  
Treffp. Bhf. Böblingen, bzw. 13:00 Uhr GLA KA 
19,00 €, zzgl. Fahrtkosten (z.B. BW-Ticket)


